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1. Personalia

derzeit ist einige Bewegung 
im team der gsgg-geschäfts-
stelle: am 16. september hat 
nele hoffmann offiziell die 
stelle der geschäftsführerin 
der gsgg angetreten. 
sabine heerwart nimmt nach 
ablauf ihrer elternzeit ab Mitte 
september ihre stelle als Pro-
jektreferentin wieder in vollem 
umfang wahr. 
es gibt außerdem einen wei-
teren Personalwechsel zu 
vermelden, denn susanne 
Wiesenthal wird die gsgg ver-
lassen. Bis zum ende des Jah-
res wird sie noch in geringem 
umfang für die geschäftsstel-
le tätig sein, ab 2014 wird sie 
dann endgültig in die „zent-
rale kustodie“ wechseln. Wir 
lassen susanne Wiesenthal 
nur sehr ungern ziehen und 
wünschen ihr von herzen alles 
gute.
seit dem 1. november hat Jen-
nifer raabe die Verwaltungs-
aufgaben in der geschäftsstel-
le übernommen. frau raabe 

hat ihre ausbildung zur Büro-
kauffrau am MPi für sonnen-
systemforschung absolviert 
und verfügt über fundierte 
und vielseitige Verwaltungs-
erfahrung an MPis und uni-
versitären einrichtungen. Wir 
freuen uns sehr auf die zu-
sammenarbeit!

2. Postdocs an der gsgg 

nachdem am 1. august bereits 
sechs Postdocs ihre arbeit 
aufgenommen hatten, konn-
ten wir am 1. oktober andrew 
Wells als neuen Mitarbeiter 
begrüßen. sein Postdoc-Pro-
jekt ist im forschungsschwer-
punkt „Wissen“ angesiedelt, er 
forscht zu dem thema „loca-
lising liberty: freedom in the 
British World, c.1660-c.1760“. 
die zweite Postdoc-stelle der 
sektion „Wissen“, die in der 
ersten runde nicht vergeben 
werden konnte, wurde neu 
ausgeschrieben und wird vo-
raussichtlich zum 1. Januar 
2014 neu besetzt.
Mehr zu den Postdocs der 

Mitglieder-StatiStik (Stich-
tag: 30. SepteMber 2013)

promovierende Mitglieder insge-
samt: 362 

davon sind:
297 nicht-programmgebundene 
promovierende und 
65 promovierende in einem der 10 
inkorporierten programme.

306 Mitglieder promovieren an 
der philosophischen fakultät.
45 Mitglieder promovieren an der 
theologischen fakultät.

11 doktorandinnen und dokto-
randen sind in die gSgg aufge-
nommene Stipendiat(inn)en oder 
assoziierte der inkorp. program-
me, promovieren aber an anderen 
fakultäten oder universitäten.

76 Mitglieder sind nicht-deutscher 
Staatsbürgerschaft.

das geschlechterverhältnis liegt 
bei 145 Männern und 217 frauen.

die promovierenden Mitglieder 
(„Junior Members“) werden von  
269 „Senior Members“ betreut, 
von denen 166 der universität 
göttingen angehören.
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gsgg: https://www.uni-goet-
tingen.de/de/447047.html

3. „Villa“

seit dem 1. august arbeiten 
unsere Postdocs im 2. ober-
geschoss unseres neuen do-
mizils, das bisher „Villa geist-
reich“ genannt wurde. da aber 
an der universität oldenburg 
ein durchaus vergleichbares 
Projekt existiert, das in einer 
„Villa geistreich“ angesiedelt 
ist, belassen wir es vorerst bei 
„Villa“ und denken gemein-
sam mit unseren kolleginnen 
vom YlaB über einen neuen 
namen für das gelbe haus 
nach. Vorschläge sind herzlich 
willkommen!
die renovierungsarbeiten 
sind so weit fortgeschritten, 
dass die geschäftsstelle vo-
raussichtlich in der letzten 
novemberwoche oder in der 
ersten dezemberwoche ihre 
neuen Büros beziehen kann. 
sobald der genaue umzug-
stermin feststeht, werden wir 
sie darüber informieren.
die Postdocs der gsgg wer-
den zukünftig eng mit Promo-
vierenden zusammenarbeiten, 
die eine wissenschaftliche 
laufbahn anstreben, in einem 
der vier forschungsschwer-
punkte (http://www.uni-goet-
tingen.de/de/447042.html) 
arbeiten und interesse daran 
haben, ein innovatives und dy-
namisches forschungsumfeld 
mitzugestalten. ab anfang 
dezember können sich inter-
essierte um die Mitgliedschaft 
in einer der vier arbeitsgrup-
pen bewerben, wir werden 
die ausschreibung auf unse-
rer homepage veröffentlichen 
und sie per Mail informieren.

4. tag der gsgg 

am 24. oktober 2013 beging 
die graduiertenschule ihren 
jährlichen „tag der gsgg“.
der tag wurde wie üblich mit 
den „geisteswissenschaftli-
chen einblicken“ eröffnet, in 
deren rahmen 15 promovie-
rende Mitglieder ihre laufen-
den und abgeschlossenen 
forschungsprojekte in form 
von kurzvorträgen und/oder 
Posterpräsentationen vorstell-
ten. die Vielfalt der präsen-
tierten forschungsprojekte 
hat uns auch in diesem Jahr 
wieder begeistert. Wir möch-
ten allen teilnehmenden für 
die konstruktive Mitarbeit und 
den Besuchern für die regen 
diskussionen herzlich danken!
am nachmittag fand in den 
räumlichkeiten der „Villa“ ein 
empfang zur offiziellen Be-
grüßung der Postdocs statt. 
anwesend waren u.a. der Vi-
zepräsident für forschung, 
Prof. dr. reiner finkeldey, der 
dekan der Philosophischen 
fakultät, Prof. dr. Johannes 
Bergemann, der dekan der 
theologischen fakultät, Prof. 
dr. andreas grünschloß sowie 
die Mitglieder des Vorstands 
der gsgg.
die abendliche festveranstal-
tung in der aula der univer-
sität wurde vom sprecher der 
gsgg, Prof. dr. heinz-günther 
nesselrath, mit einem Über-
blick über die entwicklungen 
der graduiertenschule eröff-
net. den festvortrag hielt Prof. 
dr. Peter gemeinhardt zum 
thema „ist religion lehrbar? 
eine kernfrage (nicht nur) im 
christlichen katechumenat der 
spätantike“.

durchgeführte 
förderMaSSnahMen (Stand 
30.09.2013)
die gSgg hat in den vergangenen 
drei Monaten folgende Stipendien 
und zuschüsse ausgezahlt: 

● 3 exposé-Stipendien über insge-
samt 5 fördermonate (gesamtför-
dersumme: 4.800 €) 
● 10 abschluss-Stipendien über 
insgesamt 20 fördermonate (ge-
samtfördersumme: 18.800 €)
● 1 postdoc-Stipendium über 
insgesamt 1 fördermonat (förder-
summe: 1000 €)
● 18 reisekostenzuschüsse, durch 
die 18 promovierenden die teil-
nahme an tagungen ermöglicht 
wurde (gesamtfördersumme: 
5648,44 €)
● 6 zuschüsse zu einer recherche-
reise (fördersumme: 1259,66 €)
● 1 unterstützung von Vernet-
zungs-aktivitäten (fördersumme: 
295 €)

https://www.uni-goettingen.de/de/447047.html
https://www.uni-goettingen.de/de/447047.html
https://www.uni-goettingen.de/de/447047.html

http://www.uni-goettingen.de/de/447042.html
http://www.uni-goettingen.de/de/447042.html
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höhepunkt der Veranstaltung 
war die Verleihung des „chris-
tian-gottlob-heyne-Preises“ 
an den ägyptologen dr. kai 
Widmaier, der zum thema 
„Bilderwelten: ägyptische Bil-
der und ägyptologische kunst. 
Vorarbeiten für eine bildwis-
senschaftliche ägyptologie“ 
promoviert wurde. im Mittel-
punkt seiner arbeit, die von 
Prof. dr. gerald Moers (institut 
für ägyptologie/universität 
Wien) und Prof. dr. friedrich 
Junge (institut für ägyptologie 
und koptologie/universität 
göttingen) betreut worden ist, 
stehen zwei- und dreidimensi-
onale ägyptische Bilder (Ma-
lerei, relief und Plastiken). die 
laudatio auf den Preisträger 
hielt Prof. dr. gerald Moers.
für den musikalischen rah-
men sorgte timo evers, dok-
torand im Promotionskol-
leg „Personalunion“, dem wir 
herzlich danken!
der anschließende empfang 
in der kleinen aula bot den 
rund 100 anwesenden einen 
geselligen rahmen für die er-
öffnung des neuen akademi-
schen Jahres.

5. neue Qualifizierungs-
stiPendien

in den vergangenen Mona-
ten sind etliche Promovie-
rende an uns herangetreten, 
weil sie Bedarf an Qualifizie-
rungsmaßnahmen haben, die 
durch das angebot der gsgg 
und andere einrichtungen der 
universität bisher nicht ab-
gedeckt wurde. insbesondere 
empirische forschungsme-
thoden scheinen in den geis-
teswissenschaften immer rele-
vanter zu werden. gewünscht 
wurden beispielsweise kurse 

zur Verwaltung qualitativer 
forschungsdaten oder zur 
Videodokumentation. Wir 
werden deshalb im kommen-
den Jahr in zusammenarbeit 
mit der ggg das kursange-
bot in dieser hinsicht wei-
terentwickeln. dennoch wird 
es immer hochspezifische 
Qualifizierungsbedarfe ge-
ben, die wir nicht durch das 
kursprogramm abdecken 
können. ab sofort können 
sie deshalb bei der gsgg 
Qualifizierungsstipendien 
beantragen. die stipendien 
ermöglichen die teilnahme 
an solchen spezifischen Qua-
lifizierungskursen. Bedingung 
ist, dass die Qualifizierungs-
maßnahme hochrelevant für 
das dissertationsprojekt ist, 
dies muss durch die stellung-
nahme eines Mitglieds des Be-
treuungsausschuss bestätigt 
werden. sofern die antragstel-
lende Person Mitarbeiter_in 
der universität ist, muss der 
entsprechende lehrstuhl/ die 
entsprechende forschungs-
einrichtung eine kofinanzie-
rung der Qualifizierungsmaß-
nahme zusagen. zunächst 
werden pro Jahr bis zu 6 sti-
pendien in der höhe von bis 
zu € 500 vergeben. gefördert 
werden kursgebühren sowie  
reise- und Übernachtungs-
kosten.

6. WeWiMento – Wege ins 
WissenschaftsManage-
Ment

Wissenschaftsmanagement 
hat sich in den letzten Jah-
ren zu einer attraktiven kar-
riereperspektive für promo-
vierte akademikerinnen und 
akademiker entwickelt. die 
koordinationsstelle Mentoring 

SchlüSSelkoMpetenzkurSe
und hier schon einmal ein ausblick 
auf die kurse, die noch dieses Jahr 
stattfinden:
1. achtung auftritt! - überzeugen-
de Selbstpräsentation am 18. no-
vember 2013
http://www.uni-goettingen.de/
de/437946.html

2. bewerbungsunterlagen im pdf-
format - erstellung und aktualisie-
ren am 29. november 2013
http://www.uni-goettingen.de/
de/448421.html

3. gute wissenschaftliche praxis am 
2. dezember 
http://www.uni-goettingen.de/
de/443548.html

die kurse des 4. Quartals finden Sie 
auf der homepage des Qualifizie-
rungsportals. anmeldungen sind 
jederzeit möglich.

http://www.uni-goettingen.de/de/437946.html
http://www.uni-goettingen.de/de/437946.html
http://www.uni-goettingen.de/de/448421.html
http://www.uni-goettingen.de/de/448421.html
http://www.uni-goettingen.de/de/443548.html
http://www.uni-goettingen.de/de/443548.html
http://www.uni-goettingen.de/de/443548.html 
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der abteilung forschung hat 
gemeinsam mit der gsgg und 
der ggg das Mentoringpro-
gamm „WeWiMento – Wege 
ins Wissenschaftsmanage-
ment“ ins leben gerufen, das 
Promovierende und Postdok-
torandinnen darin unterstützt, 
bereits während ihrer Promo-
tions- oder Postdoc-Phase 
einen einblick in dieses Be-
rufsfeld zu gewinnen. das Pro-
gramm, das sich an promo-
vierende Mitarbeiter(innen) 
sowie Postdoktorand(inn)en 
aller fachrichtungen des göt-
tingen research campus rich-
tet, ist auf die dauer von einem 
Jahr angelegt und beinhaltet 
neben einem one-to-one-
Mentoring auch die Möglich-
keit der Vernetzung und der 
hospitation in verschiedenen 
abteilungen und einrichtun-
gen der universität. die Men-
tees werden von Mentorinnen 
mit fundierter erfahrung im 
Wissenschaftsmanagement 
betreut.
am 5. november 2013 star-
tet die erste runde des Pro-
gramms mit 12 teilnehmen-
den, von denen acht Mitglieder 
der gsgg sind.
einzelheiten zum Programm 
finden sie hier: https://www.
uni-goettingen.de/en/444696.
html 
 
7. doktorandenforuM

seit Juli 2013 werden die 
programmgebundenen Pro-
movierenden der gsgg von 
isabelle Wöhler und die nicht-
programmgebundenen von 
daniele resta und Ximena 
ordóñez vertreten. sie setzen 
sich im Vorstand der gsgg für 
die anliegen von doktoran-

dinnen und doktoranden ein, 
der Mittelpunkt ihrer arbeit 
ist es, den austausch und die 
Vernetzung der Promovieren-
den zu intensivieren. 
die Promovierendensprecher 
streben an, das bereits be-
stehende doktorandenforum 
fortzuführen und die Postdocs 
der gsgg mit einzubeziehen. 
hier können aspekte und the-
men der Promotion diskutiert 
werden, in kollegialer umge-
bung Promotionsvorhaben 
vorgestellt, erfahrungen aus-
getauscht und Vernetzungen 
initiiert werden. 
das doktorandenforum traf 
sich in diesem semester zum 
ersten Mal am 21. oktober, es 
wird weiterhin jeden 3. Mon-
tag eines Monats stattfinden. 
in diesem rahmen möchten 
die Vertreter_innen am 17. 
februar 2014 mit der Veran-
staltung „das Wissenschafts-
zeitvertragsgesetz und seine 
folgen“ Promovierende und 
Postdocs über ein gesetz in-
formieren, das sehr stark in 
der gestaltung ihres berufli-
chen Werdegangs eingreift 
und dessen spielräume und 
anwendungskriterien nicht 
leicht einschätzbar sind.
Wer sein eigenes Projekt im 
forum vorstellen möchte, 
kann jederzeit mit den Vertre-
ter_innen der Promovierenden 
kontakt aufnehmen. das glei-
che gilt für das doktoranden-
kino: eine erste gemeinsame 
kinoschau ist für dezember 
geplant. eine einladung folgt 
auf dem Verteiler der Promo-
vierenden, über den auch alle 
relevanten informationen lau-
fen. Wer noch nicht im Ver-
teiler ist, kann den sprechern 
eine kurze Mail mit seiner 

https://www.uni-goettingen.de/en/444696.html
https://www.uni-goettingen.de/en/444696.html
https://www.uni-goettingen.de/en/444696.html
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email-adresse zusenden (gs-
gg-sprecherteam@gwdg.de).

7. Weitere Veranstaltun-
gen an der uniVersität 
göttingen

Wir möchten sie auf die Ver-
anstaltungsreihe „Behinder-
te zustände“ des gleichstel-
lungsbüros der universität 
aufmerksam machen. die rei-
he „alle gleich anders?! diver-
sity in theorie und Praxis“ ver-
anstaltet von der ag studium 
und lehre im netzwerk diver-
sity der universität göttingen, 
widmet sich in diesem Win-
tersemester dem themenfeld 
Barrierefreiheit: Behinderun-
gen entstehen für Menschen 
mit körperlichen und gesund-
heitlichen Beeinträchtigungen 
oft erst dadurch, dass das um-
feld nicht barrierefrei ist. auch 
an der hochschule wirken sich 
Beeinträchtigungen im Wech-
selspiel mit baulichen oder 
kommunikativen Barrieren für 
studierende und Promovie-
rende häufig erschwerend aus.
die Vorträge und Workshops 
der reihe setzen sich kritisch 
mit grundlegenden Begriff-
lichkeiten auseinander, geben 
rechtliche erläuterungen oder 
auch konkrete anregungen. 
nähere informationen finden 
sie unter: http://www.uni-
goettingen.de/diversity-vor-
tragsreihe 

Wir wünschen ihnen einen guten 
Start ins Wintersemester!
das team der gSgg
aleksandra bovt, Sabine heerwart, 
nele hoffmann, Jennifer raabe 
und Susanne Wiesenthal 

graduiertenschule für geisteswis-
senschaften göttingen (gSgg) 
historische Sternwarte 
geismar landstraße 11 
37083 göttingen 
tel: +49 (0)551 / 39-14698 
fax: +49 (0)551 / 39-10339 
gsgg@uni-goettingen.de 
http://www.gsgg.uni-goettingen.
de
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